
Seit 1. September bei uns 

Christoph Feldner und Tomasz Iwandowski 
 
Liebe Gemeinde! 

Der Sommer, die Urlaubszeit, ist zu 
Ende und ein neues Schuljahr und 
Dienstjahr in der Erzdiözese Wien hat 
für die Priester begonnen. In der 
einen oder anderen Pfarre gab es 
auch eine personale Veränderung. 
Auch in der Pfarre Maria Loretto -
Jedlesee gibt es zwei neue Gesichter 
und eines von diesen beiden bin ich: Kaplan Christoph 
Feldner. 

In Salzburg am 28.10. 1977 geboren und aufge-
wachsen in Saalfelden. Nach der Matura ging ich 
nach Deutschland, um Philosophie und Theologie zu 
studieren und empfing am 28. Juni 2003 das Sakra-
ment der Priesterweihe. Meine ersten Kaplansjahre 
verbrachte ich in diversen kirchlichen Gemeinden in 
Frankfurt, Würzburg, Fulda und Aschaffenburg. 2005 
kehrte ich in mein Heimatland nach Österreich zurück 
und wirke nun als Priester und Seelsorger in Wien. 

Mein Aufgabengebiet ist immer sehr vielseitig 
gewesen und wird es auch weiterhin sein, so habe ich 
den Eindruck. 

Es ist mir eine Freude und Ehre in so einer schönen 
Kirche und lebendigen und offenen Gemeinde mit 
priesterlichem Wirken zu dienen. Unter dem Motto 

„Mit Maria auf Christus schauen“ erhoffen wir eine 
frohe und erbauliche gemeinsame Zeit im Weinberg 
des Herrn in Floridsdorf. 
 

Ihr Kaplan 
Christoph Feldner 

 

 
 

Die Phantasie Gottes... 
Erst vor einigen Jahren habe ich entdeckt, dass 

ganz Österreich meinen Geburtstag feierlich begeht 
und es erinnert sich daran jedes Jahr… Ich bin 
nämlich am 26. Oktober (1982) in Polen (in Płock) 
geboren. Meine Familie wohnt in 
der Nähe von Żelazowa Wola, wo 
Frédéric Chopin geboren ist. 

Eines Tages habe ich auf 
meinem Weg Jesus getroffen… Es 
war kein visionäres oder 
übernatürliches Treffen. Ich habe 
ihn einfach im Leben und im 
Glauben des Anderen gefunden. 
Mein erstes „Ja“ hat mich zuerst in das Priesterseminar 
in Polen geführt, dann nach Italien, wo ich eine 
monastische Gemeinschaft kennen gelernt habe und 
fünf Jahre als Mönch leben konnte. 2006 wurde ich 
von der Gemeinschaft nach Österreich geschickt, um 
hier ein kleines Kloster zu gründen. Zwei Jahre später 
wurde unsere Gemeinschaft aufgelöst. Kurz davor hat 
mich unser Herr Kardinal zum Mittagessen eingeladen 
und zu mir gesagt: „Wir brauchen die Priester… wenn 
du bei uns bleiben willst…“. Und das war für mich der 
Raum - ohne darüber viel nachzudenken, ohne 
Kalkulationen - um einfach wieder „Ja“ zu sagen. Und 
so bin ich 2008 in das Wiener Priesterseminar 
eingetreten. „Die Phantasie Gottes“? Ich bedaure 
keinen Tag meines Lebens: Jede Erfahrung und jedes 
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In dringenden Fällen (Krankensalbung): Priesternotruf (Telefonseelsorge) 142 
 

Caritas Haus St. Martin, 1210 Wien, Anton-Bosch-Gasse 22, Tel. 272 83 24 
 

Heilige Messen: 
an Sonn– und Feiertagen um 8:00, 9:30 und 18:00 Uhr, 

Montag bis Samstag (werktags) um 18:00 Uhr 
Mittwoch (werktags) 8:30 Uhr Frühmesse im Caritas Haus St. Martin 

 

Beichtgelegenheit:  
Dienstag, Donnerstag und Samstag 17:30 — 17:50 Uhr,  

Freitag 18:30 — 19:00 Uhr 
 

Kanzleistunden: Montag, Freitag 9:00 — 12:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 — 12:00 und 16:00 — 20:00 Uhr 

Kirche für Kinder 

 

Sonntag, 3. Oktober, 9:30 Uhr 

Erntedankfest mit Kinderpredigt 
 
 

Alle Kinder sind herzlichst eingeladen! 
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Erlebnis, aus denen jetzt meine Identität besteht, 
empfinde ich als den Willen Gottes. 

Und jetzt wurde ich als Praktikant zu euch ge-
schickt. In Wien gibt es über 200 Pfarren und warum 
bin gerade ich hier gelandet? Für einige kann das ein 
Zufall sein… aber nicht für mich! Jemand (von ganz 
oben) hat schon alles gut programmiert… „Die Phan-
tasie Gottes“! Warum bin ich hierher  gekommen? 
Was will ich hier machen? Offiziell soll ich einen Teil 
meiner Ausbildung zum Priestertum realisieren. Als 
Praktikant soll ich „praktische Dinge“ lernen und 
„praktizieren“. Das ist schon sehr wichtig und notwen-
dig… aber es geht mir persönlich um etwas anderes. 
Um euer Zeugnis des Glaubens, das mich stärken 
kann, um die Liebe Gottes auch anderen zu verkün-
den. Ich bleibe gerne und mit dem offenen Herzen in 
eurer „Schule des Glaubens“! 

Seit zwei Wochen bin ich in Jedlesee. Danke für die 
herzliche Aufnahme, für alle Formen der Aufmerksam-
keit, für die Gastfreundschaft und die ersten Gesprä-
che. Ich fühle mich wirklich wie „ein Bruder unter Brü-
dern und Schwestern“! Danke, dass ich bei Euch „zu 
Hause“ sein kann! 

Schade, dass ich nur ein Jahr da bleiben soll… Es 
bleibt aber noch „die Phantasie Gottes“!  

 
Euer Praktikant 

Tomasz Iwandowski 

Frühmesse in St. Martin 
Ab Oktober wird in der Kapelle des Caritas-Hauses  
St. Martin in der Anton-Bosch-Gasse 22 an jedem 
Mittwoch (werktags) um 8:30 Uhr die heilige Messe 
gefeiert. Die Messe ist allgemein zugänglich. 
Ausnahmen werden auf der Terminübersicht und auf 
der Homepage der Pfarre bekannt gegeben. 
 

Anlässlich des Tages der offen Türen im Caritas-Haus 
findet am Freitag, dem 1. Oktober, um 15:00 Uhr 
eine Messfeier statt.  

Firmung 2010 
Patenabend: 
Donnerstag,  
7. Oktober,  
19:00 Uhr 
 
Firmwochenende: 
9. - 10. Oktober 

 
Abend der 
Versöhnung:  
Beichte und 
Gottesdienst 

Montag, 11. Oktober bzw. 
Mittwoch, 13. Oktober, jeweils 17:00 Uhr. 
 
Firmprobe: 
Mittwoch, 20. Oktober, 18:30 Uhr. 
 
Das Sakrament der Firmung 
wird von 
Regens Dr. Nikolaus Krasa 
gespendet: 
Sonntag, 24. Oktober,  
9:30 Uhr. 
 
 
 
 

(Fortsetzung von Seite 1) 

Rosenkranzmonat Oktober  
Kommen Sie zum Rosenkranz:  

Montag bis Freitag,  
jeweils um 17:25 Uhr  

in der Kirche. 
MDB/GLECHNER 
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Der Erntedank-
Festgottesdienst  
f i nde t  am Sonn tag ,  dem  
3. Oktober, um 9:30 Uhr statt. Der 
Gottesdienst und die anschließende 
Agape im Pfarrsaal werden vom 
Kindergarten gestaltet. 

 
Konzert des Kirchenchors 
Der Kirchenchor Jedlesee Garten-
stadt und das Ensemble Jedlesee 
gestalten am 10. Oktober, um 19:00 
Uhr in der Jesuitenkirche die  

Messe zum Beginn des Arbeitsjahres des 
Katholischen Akademikerverbandes 
mit Werken von L. Husinsky, R. Schleicher, G. Vanoni 
u.a. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MDB/GLECHNER 

Führung Wiener Rathaus und  
Besuch des Sisi-Museums 

mit Helga Leitner 
Mittwoch, 13. Oktober. Treffpunkt: 10:00 Uhr beim 
Eingang Friedrich-Schmidt-Platz 1 (U 2 Station Rat-
hausplatz). 

Im Anschluss an die Rathaus-Führung besteht die Möglichkeit zum 
Mittagessen in der Parlamentskantine (Menu € 6,50). Nur gegen 
verbindliche Voranmeldung! 
 

Nach dem Mittagessen Führung durch das Sisi-Museum, die Sil-
berkammer und die Kaiserappartements in der Hofburg. Eintritt 
einschl. Führung und Jause (Kaffee und Kuchen) € 12,50. Treff-
punkt: 14:00 Uhr, Hofburg, Innenhof. 
 

Die Teilnahme an nur einer der beiden Führungen ist möglich. 
Anmeldung erforderlich bei Ingrid Niehsler bis längstens 4. Oktober (Tel. 272 25 82 oder  
Email: treffpunkt.loretto@aon.at). 
 

Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit Kirche & Kultur - Pfarre Schwarzlackenau 
Fotos: Wikipedia 

Neue Leitung 
Wolfgang Poschacher hat aus 
privaten Gründen die Leitung der 
Jungschar niedergelegt. 
Mit dem heurigen Arbeitsjahr 
übernehmen Maria „Molly“ 

Fritsche und Adreas Eipeldauer, unterstützt von 
einem engagierten Team, die Leitung der Jungschar. 
 

Die ersten Termine: 
Samstag, 16.Oktober, 18:00 Uhr  
Start ins Jungscharjahr -Übernachstungsaction in der 
Pfarre 
 
Sonntag, 17. Oktober, 9:30 Uhr 
Jungscharmesse mit anschließendem Elterngespräch 
Pfarrcafé der Jungschar 
 
Mittwoch, 20. Oktober, 19:00 - ca. 21:00 Uhr 
Erste Jungscharstunde für Kinder > 11Jahre 
 
Donnerstag, 21. Oktober, 17:00 - 18:00 Uhr:  
Erste Jungscharstunde für Kinder <12 
Jahre 
 
Sonntag, 28. November, 9:30 Uhr  
Jungscharaufnahme 
 
Informationen über die Aktivitäten 
der Jungschar findet man auch auf der Homepage:   
  
http://web.me.com/andreas.eipeldauer/
jungschar_homepage/index.html 
 

(oder über die internen Links auf der Pfarrhomepage 
http://pfarre-jedlesee.org) 

GRAFIK: MDB/GLECHNER 
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Einladung zur  

Beziehungs-Tankstelle 
Auftanken, neue Anregungen für uns, Zeit für ein 
Gespräch zu zweit, … 
Sonntag, 7. November, von 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Musikzimmer (1. Stock). 
 
Unser Nachmittag steht unter dem Thema 
„Mein, dein, unser Weg – unterwegs sein“ 
Begleitung: Sr. Katharina Deiml 
 
Kosten: Freie Spende 
 
Wenn ihr eine Betreuung für eure Kinder braucht, 
meldet euch bitte bei uns. 
Infos bei: 
Eva-Maria & Gregor Strohmer  (264 13 89) 
Maria & Peter Eckel (270 17 03) 
 
Eine Beziehung zu leben ist eine wunderbare und 
einzigartige Erfahrung und ein großes Geschenk. 
Und gerade weil jeder von uns und jedes Paar 
seinen eigenen Weg geht, gibt es kein Patentrezept 
wie eine Partnerschaft gelingen kann. Man kann 
aber durch Erfahrungen anderer lernen und 
Anregungen für die eigene Beziehung geschenkt 
bekommen. Auch wissen wir nicht, was das Leben 
noch alles für uns auf Lager hat. Manchmal macht 
der Lebensweg auch eine überraschende Biegung 
und wir wissen nicht, was uns dahinter erwartet. 
Darum möchten wir allen Paaren die Gelegenheit 
geben, durch die Erfahrungen von Sr. Katharina 
beschenkt zu werden. Sie wird uns von ihrem 
Lebensweg erzählen.  
Anschließend hat jedes Paar Zeit für sich, um über 
das Gehörte zu reden, einen kleinen Spaziergang zu 
machen, Kaffee zu trinken, … 
Ein Gedankenaustausch mit anderen Paaren ist 
natürlich auch möglich, aber in der großen Runde 
nicht geplant. 
Zum Abschluss werden wir uns alle noch einmal 
gemeinsam treffen um den Nachmittag gemeinsam 
abzuschließen.  
 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Maria & Peter Eckel   Eva-Maria & Gregor Strohmer 

 
 
 
 
 
 
 
„Steh auf und geh hinunter…“  
(Apg 10,20)  
 
In Apg 10,20 steht der wichtige Satz: „Steh auf, geh 
hinunter und zieh ohne Bedenken mit ihnen; denn 
ich habe sie geschickt!“. Dies betrifft insbesondere 
die Gemeinden als Zentren christlichen Lebens 
(Markus Gehlen, Berlin). 
 
„Kirche lebt in Gemeinden - oder sie wird nicht mehr 
leben“, appelliert Pfarrer Wolfgang Picken, der in 
Bonn aus einer im Niedergang begriffenen Pfarre 
eine „Gemeinde im Aufbruch“ geformt hat. „Raus 
aus den Sprachspielen der Depression, des Sparens, 
des Rückbaus und hin zu neuen Visionen“, so Picken. 
 
„Bei allen Problemen sind die Pfarrgemeinden meine 
große Hoffnung, und ich bin überzeugt, dass sie 
Zukunft haben.“ (Kardinal Schönborn) 
 
Weg von der Sozialformorientierung hin zur 
pastoralen Aufgabenorientierung! Unter heutigen 
Bedingungen müssen sich praktisch alle pastoralen 
Orte, vor allem aber die Gemeinde permanent „neu 
erfinden“. Sie müssen sich immer wieder fragen: 
Was bedeutet das Evangelium hier und heute und 
was das Hier und Heute für das Evangelium? Es 
braucht etwa in der Gemeinde einen „heißen Kern“, 
der diese Frage jenseits aller Routinen immer wieder 
neu aufwirft. Das könnte etwa der Pfarrgemeinderat 
sein. Er hätte nicht das Gewohnte zu verwalten, 
sondern die Zeichen der Zeit zu erkennen und 
daraus Neues zu gestalten (Prof. Dr. Rainer Bucher). 
Alle Zitate aus Referaten bei der zweiten Diözesanversammlung im März 
2010– Referate http//www.themakirche.at  
.  

Pfarrgemeinderats-Klausur: 
Samstag, 13. und Sonntag, 14. November in 

Schönstatt am Kahlenberg. 
 

Dazu sind auch alle eingeladen, die 

mitdenken wollen. 
 

Anmeldeformulare erhalten Sie in der Pfarrkanzlei 
und bei den Pfarrgemeinderäten. 

 

Anmeldeschluss ist am 29. Oktober 

,MDB/KIKOWATZ 
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FREUD UND LEID IN JEDLESEE 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
Joshua Kalchbauer 
Stella Janina Petrak 
Ester Rimroth 
Ines Radl 
Michael Zimmermann 
Thomas Brozek 
Sebastian Duchon 
Celine Jiszda 
Noah Weber 
Verena Cerny 
Pablo-Jason Porysiak 
Mia Zenkl 
Sebastian Valta 
Vivienne Duda 
Wir freuen uns über die neuen Gemeinde-
mitglieder! 
 
Das Sakrament der Ehe spendeten einander: 
Jürgen Smida und Stephanie Lochmann 
Georg Froese und  Christine Mihola 
Gottes Segen für den gemeinsamen Lebensweg! 
 
Den letzten Weg gingen: 
Angela Schwarz (83 J.) 
Josefine Harecker (89 J.) 
Josef Novotny (63 J.) 
Rosa Hös (91 J.) 
Leopoldine Tiefenbacher (90 J.) 
Irena Magneby (44 J.) 
Josef Riegelbauer (72 J.) 
Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe!― 

Im August feierte  

Frau Anny Mann 
ihren 93. Geburtstag. Frau Mann 
ist mit ziemlicher Sicherheit die 
älteste ehemalige Mitarbeiterin 
unserer Pfarre. 
Im Nachhinein herzlichsten 
Glückwunsch! 

Siehe auch untenstehenden Brief. 
FOTO: RENATE LOCHMANN 

 

 

Terminvorschau 
 

Allerheiligen, 1. November, 15:00 Uhr:  
Friedhofsgang mit Gräbersegnung gemeinsam mit den beiden Nachbarpfarren 
Schwarzlackenau und Gartenstadt. Treffpunkt ist vor der Aufbahrungshalle am 
Jedleseer Friedhof. 
 

Allerseelen, 2. November, 18:00 Uhr:  
feierliches Requiem für alle im vergangenen Jahr verstorbenen JedleseerInnen. Sollten 
Sie Angehörige haben, die zwar in Jedlesee gewohnt haben, aber nicht in Jedlesee 
bestattet wurden, so melden Sie ihre Namen bitte telefonisch in der Pfarrkanzlei, damit 
wir auch ihre Verstorbenen namentlich nennen können. 
 

Adventmarkt und Buchausstellung:  
27. u. 28. November und 4. u. 5. Dezember. 

MDB/KIKOWATZ 
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Sonntag, 26. September 
26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
09:30 Uhr 

L 1: Am 6,1a.4-7; L 2: 1 Tim 6,11-16; Ev: Lk 16,19-31 
Familienmesse 

Dienstag, 28. September 19:00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Mittwoch, 29. September 20:00 Uhr Meditation 

Freitag, 1. Oktober 15:00 Uhr 
16:45 Uhr 
18:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Heilige Messe im Caritas Haus St. Martin*) 
Erstkommunionvorbereitung 
Heilige Messe mit Erstkommunionkindern, anschl. 
Eucharistische Nachtanbetung 

Samstag, 2. Oktober 15:20 Uhr 
18:00 Uhr 

Erstkommunionvorbereitung 
Heilige Messe mit Erstkommunionkindern 

Sonntag, 3. Oktober 
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
 

09:30 Uhr 
ab 09:00 Uhr 

11:00 Uhr 

L 1: Hab 1,2–3; 2,2–4; L 2: 2 Tim 1,6–8.13–14; Ev: Lk 17,5–10 
Sammlung für die Außenrenovierung 
Erntedankfest mit Kinderpredigt*) 
Briefmarkensammler 
Kasperltheater im Pfarrsaal*) 

Mittwoch, 6. Oktober 08:30 Uhr Heilige Messe im Caritas Haus St. Martin*) 

Donnerstag, 7. Oktober 19:00 Uhr Firmpatenabend 

Sonntag, 10. Oktober 
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
09:30 Uhr 
19.00 Uhr 

L 1: 2 Kön 5,14–17; L 2: 2 Tim 2,8–13; Ev: Lk 17,11–19  
Familienmesse 
Konzert Kirchenchor in der Jesuitenkirche*) 

Montag, 11. Oktober 17:00 Uhr Beichte für Firmlinge 

Mittwoch, 13. Oktober 08:30 Uhr 
17:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Heilige Messe im Caritas Haus St. Martin*) 
Beichte für Firmlinge 
Abendgebet 

Freitag, 15. Oktober 09:00 Uhr Babytreff 

Sonntag, 17. Oktober 
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
09:30 Uhr 

L 1: Ex 17,8–13; L 2: 2 Tim 3,14–4,2; Ev: Lk 18,1–8 
Familienmesse gestaltet von der Jungschar, 
anschließend Elterngespräch 

Mittwoch, 20. Oktober 08:30 Uhr 
18:30 Uhr 
20:00 Uhr 

Heilige Messe im Caritas Haus St. Martin*) 
Firmprobe 
Meditation 

Sonntag, 24. Oktober 
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
 

09:30 Uhr 

L 1: Sir 35,15b–17.20–22a; L 2: 2 Tim 4,6–8.16–18; Ev: Lk 18,9–14 
Missio-Sammlung zum Weltmissionssontag 
Firmung 

Mittwoch, 27. Oktober 08:30 Uhr Heilige Messe im Caritas Haus St. Martin*) 

Sonntag, 31. Oktober 
31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
 

09:30 Uhr  

Achtung! Zeitumstellung! 
L 1: Weish 11,22–12,2; L 2: 2 Thess 1,11–2,2; Ev: Lk 19,1–10 
Familienmesse 

Montag, 1. November 
ALLERHEILIGEN 

 
09:30 Uhr 
15:00 Uhr 

L 1: Offb 7,2–4.9–14; L 2: 1 Joh 3,1–3; Ev: Mt 5,1–12a 
Familienmesse 
Friedhofsgang, Treffpunkt vor der Aufbahrungshalle*) 

Dienstag, 2. November 
ALLERSEELEN 

18:00 Uhr Abendmesse mit Totengedenken*) 

Sprechstunden von Pfarrer MMag. Seweryn Bojanowski nach Vereinbarung 

Aus organisatorischen Gründen entfallen im Oktober die Kanzleistunden am Dienstag 

*) siehe Textteil Der nächste Loretto-Bote erscheint am 31. Oktober 2010. Redaktionsschluss 19. Oktober  2010  

Zeitumstellung: 30./31. Oktober 2010; die Uhren werden um eine Stunde zurückgestellt. 


